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fach, aber umfassend. Es gibt frische 
und lang haltbare Lebensmittel, Kör-
perpflegeprodukte sowie Hygienearti-
kel, Putz- und Waschmittel. Die Le-
bensmittel des Caritas-Marktes sind 
durchschnittlich 50% günstiger als bei 
einem herkömmlichen Laden.
Der Caritas-Markt liefert die bestellten 
Artikel nach Birsfelden, welche Sie, 
oder Angehörige, bei uns in der Pfarrei 
jeweils wöchentlich abholen können. 
Falls das nicht möglich ist, kümmern 
wir uns diskret um eine Heimlieferung.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. Ursina Mazenauer

Corona-Pandemie
Es ist schwierig in dieser Lockdown-
Zeit Kontakte, ja Gemeinschaft, zu pfle-
gen, besonders dann, wenn man nicht 
so versiert ist, mit den neuen Medien 
umzugehen. Es trifft die älteren, einsa-
men oder auch kranken Menschen zu 
Hause, im Spital oder im Altersheim. 
Vielleicht haben wir als Gläubige die 
Möglichkeit, diesen Menschen durch 
eine Karte, einen Brief, eine kleine 
Freude zu bereiten. Ich wünsche Ihnen 
und uns die Kraft und den Segen Gottes 
dazu. Denken wir im Gebet auch an 
diese Menschen.  Wolfgang Meier

PA S T O R A L R A U M  H A R D W A L D  A M  R H Y

M I T T E I L U N G E N
Kollekten
Die Kollekten am 13. und 14. Februar 
sind bestimmt für die Unterstützung 
der Seelsorge durch die Diözesankurie.
Die Kollekten am 20. und 21. Februar 
werden aufgenommen für die Anlauf-
stelle Baselland Beratung Asyl und Mi-
gration.

Wir danken für folgende Kollekten 
im 4. Quartal 2020
4. Oktober, Fr. 264.10 für den Trägerver-
ein Dienstmädchen in Bolivien. 11. Ok-
tober, Fr. 147.10 für finanzielle Härtefälle 
im Bistum. 18. Oktober, Fr. 177.20 für 

Missio. 25. Oktober, Fr. 178.80 für geistli-
che Begleitung künftiger Seelsorger/in-
nen im Bistum. 1. November, Fr. 156.75 
für den Verein Tagsatzung. 7./8., Fr. 
310.– für Kirchenbauhilfe. 14./15. No-
vember, Fr. 334.– für pastorale Anliegen 
des Bischofs. 21. November, Fr. 200.– für 
Eifam. 22. November, Fr. 250.60 für das 
Elisabethenwerk. 28./29. November, Fr. 
300.– für die Uni Fribourg. 5./6. Dezem-
ber, Fr. 770.33 für die Gassenküche Ba-
sel. 12./13. Dezember, Fr. 215.– für K5. 
19./20. Dezember, Fr. 471.50 für Santa 
Teresa. Weihnachtstage, Fr. 1340.– für 
das Kinderspital in Bethlehem. 27. De-

Vielleicht können wir Menschen uns trotz der Corona-Pandemie auch Wär-
me gegenseitig geben, einfach anders als die Möwen.

Birsfelden

A G E N D A
6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13. Februar
17.30 Gottesdienst mit Kommunion-

feier
Sonntag, 14. Februar
 9.00 Santa Messa
10.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier
Montag, 15. Februar
16.50 Rosenkranzgebet in der Kirche
Mittwoch, 17. Februar 
Aschermittwoch
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier und Ascheausteilung   
in der Krypta

1. Fastensonntag
Samstag, 20. Februar
17.30 Gottesdienst mit Eucharistie 

und Ascheausteilung
Sonntag, 21. Februar
 9.00 Santa Messa
10.15 Gottesdienst mit Eucharistie 

und Ascheausteilung
  Gedächtnis: Hans Stutz-Krause
Montag, 22. Februar
16.50 Rosenkranzgebet in der Kirche
Mittwoch, 24. Februar
 9.15 kein Gottesdienst in der Krypta
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Aus den Pfarreien
  
 
PR Hardwald am Rhy 6–8

Birsfelden 6
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Muttenz 8

MCI Birstal 

MCI Muttenz-Birsfelden-  
Pratteln/Augst /  
MCI Liestal-Sissach- 
Oberdorf 9/10
PR Birstal 10–16

Reinach 10/11
Seelsorgeeinheit 
Arlesheim- 

Münchenstein 12/13
SSV Angenstein 14/15
SSV Dornach-Gempen-  
Hochwald 16

PR Frenke-Ergolz 17–21
Frenkendorf- 
Füllinsdorf 17
Liestal 18/19

Waldenburgertal 19
Sissach 20
Gelterkinden 21

Kaiseraugst- 
Arisdorf-  
Giebenach 22
Rheinfelden-Magden-  
Olsberg 23

Pfarramt
Hardstrasse 28, 4127 Birsfelden 
Tel. 061 319 98 00 
www.kathki-birsfelden.ch
Sekretariat 
Katarina Leibundgut  
info@kathki-birsfelden.ch
Judith Knecht
j.knecht@kathki-birsfelden.ch 
Mo 8.30–11.30, Mi 14.30–18.00
Fr 8.30–11.30 und 14.30–16.30
Seelsorgeteam 
Wolfgang Meier, Gemeindeleiter   
und Pastoralraumleiter
w.meier@kathki-birsfelden.ch
Patrick Graf, Jugendarbeiter
p.graf@kathki-birsfelden.ch
Roger Vogt, Jugendseelsorge
r.vogt@kathki-birsfelden.ch
Ursina Mazenauer, Soziale Arbeit
u.mazenauer@kathki-birsfelden.ch
Leitender Priester im Pastoralraum: 
Domherr René Hügin
r.huegin@rkk-muttenz.ch

zember, Fr. 234.50 für Verein Arche im 
Nauen.
Allen Geberinnen und Gebern noch-
mals ein herzliches Vergeltsgott!

Gottesdienste und Veranstaltungen 
in der Pfarrei
Aufgrund der Verschärfungen des BAG 
und des Bistums müssen wir leider bis 
mindestens Ende Februar auf alle Ver-
anstaltungen sowie das Kirchenkaffee 
und somit auf die Begegnungen in der 
Pfarrei verzichten. Wir hoffen sehr, dass 
sich die Situation bald zum Besseren 
wendet! Bis Palmsonntag, 28. März, 
wird weiterhin am Samstagabend um 
17.30 Uhr ein Vorabendgottesdienst an-
geboten. Bitte orientieren Sie sich an-
hand unserer Homepage und dem Aus-
hang beim Fridolinsheim. Auf unserer 
Homepage www.kathki-birsfelden.ch 
finden Sie neu eine Kachel «Agenda – 
Was läuft in der Pfarrei?», wo alle von 
uns erfassten Gottesdienste und Veran-
staltungen aufgeführt sind. Dort sind 
auch kurzfristige Änderungen ersicht-
lich.

Günstige Lebensmittel bei   
der Pfarrei Bruder Klaus
Personen, welche durch Corona in fi-
nanzielle Schwierigkeiten geraten sind, 
wer schon vor Corona über wenig Geld 
verfügte, wer zu einer Risikogruppe ge-
hört oder aus anderen Gründen nicht 
selbst einkaufen kann, kann sich bei Ur-
sina Mazenauer, Telefon 061 319 98 03 
melden. Sie wird Ihre Telefonnummer 
dem Caritas-Markt zur Kontaktaufnah-
me weiterleiten. 
Eine Person des Caritas-Markts ruft Sie 
an und gibt Auskunft über das Sorti-
ment mit den Preisen und nimmt Ihre 
Bestellung auf. Das Sortiment ist ein-
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PA S T O R A L R A U M  H A R D W A L D  A M  R H Y

M I T T E I L U N G E N
Kollekten
13./14. Februar: St-Charles in Pruntrut
20./21. Februar: Diözesanes Kirchenopfer

Ergebnis Kollekte
Sternsingen   1894.75
Trotz der ausgefallenen Hausbesuche 
haben wir dieses Ergebnis erreicht. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre gross-
zügige Spende. 

Verstorben
Ursula Schneider-Zingg, geb. 1951, Kurt 
Müller, geb. 1945, Rolf Mayer, geb. 1930, 
aus Pratteln.

Öffnungszeiten Ferien 
In den Fasnachtsferien ist das Sekreta-
riat Donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr 
geöffnet. 
Allen wünschen wir gute Erholung. 
Kommen Sie gesund wieder zurück. 

Beauftragung zur Kommunionhelferin
Denise Meyer hat von Bischofsvikar Va-
lentine Koledoye im Auftrag des Bi-
schofs die Beauftragung erhalten. Wir 
danken dir, liebe Denise, dass du diesen 
Dienst in unserer Pfarrei übernimmst. 

Fastenzeit
Wir werden die Fastenzeit wieder mit 
Meditationen und Texten von Men-
schen aus der Pfarrei bereichern. 
Sie werden per E-Mail versandt oder 
liegen in der Kirche oder im Romana 
auf. Ebenso sind sie auf der Homepage 
zu finden.
Auf den Versand der Fastenkalender 
verzichten wir. Sie liegen in der Kirche, 
im Romana oder im Sekretariat auf. Auf 
Wunsch versenden wir Ihnen die Ka-
lender auch nach Hause. 
Unser Flyer für die Fasten- und Oster-
zeit gibt eine Übersicht über die geplan-
ten Gottesdienste. Er ist auch auf der 
Homepage zu finden. Die Gottesdienste 
werden musikalisch immer besonders 
gestaltet und bereichert. Yvette Duran 
hat uns ein spezielles Fastentuch mit 
der Dornenkrone entworfen. Nehmen 
Sie sich Zeit, dieses Fastentuch und das 
Hungertuch in der Kirche anzuschau-
en.

Termine – 1. Halbjahr 
Sonntag, 18. April
10.00 Uhr, Erstkommunion 
Gruppe 1
Sonntag, 25. April
10.30 Uhr, Erstkommunion 
Gruppe 2
Samstag, 5. Juni
10.00 Uhr, Firmung

Sonntag, 13. Juni
Pfarreifest 
10.30 Uhr, Gottesdienst
Dienstag, 15. Juni
19.00 Uhr, Kirchgemeindeversammlung

Ferientage im Ländli, Oberägeri 
24. bis 28. Juli (Ausschreibung folgt) 

Gesucht
Winterkleider und Schuhe für junge 
Männer, Rucksäcke, Schlafsäcke, Hy-
gie neartikel. 
Bitte vor das Pfarrhaus stellen. Danke.

Pratteln/Augst

Schatzsuche und Rätselweg in Pratteln (13.–28. Februar)
Keine Fasnacht, kein Lager, kein Sin-
gen, fast keine Freizeitaktivitäten: Was 
sollen dann die Kinder noch in den Fas-
nachtsferien machen? Wir Jugendar-
beiter/innen der katholischen und re-
formierten Kirche standen vor dersel-
ben Frage und sind auf die Idee gekom-
men, eine Schatzsuche und einen 
Rätselweg mit biblischen Fragen durch 
Pratteln zu organisieren. Kurz darauf 
haben sich auch Freiwillige bereit er-
klärt, mitzumachen, und später ist 
dank Vreni Hartmann auch eine 
Schatzsuche in Augst entstanden. Die 
Corona-Pandemie hat unser Leben auf 
negative Art und Weise verändert, aber 
auf der anderen Seite auch wieder Kre-
ativität und Zusammenhalt gefördert.
So haben ganz viele Familien zugesagt, 
bei der Schatzsuche ihr Eigenheim zur 
Verfügung zu stellen, um die verschie-
denen Posten aufzuhängen. Auch alle 
angefragten Institutionen haben sich 

sofort bereit erklärt, bei diesem Projekt 
mitzumachen. Das erwärmt einem wie-
der das Herz in dieser doch kalten Jah-
reszeit!
Nicht nur Kinder können ihr Glück als 
Schatzsucher versuchen, auch ganze 
Familien können sich gerne auf den 
Weg machen, denn um das Rosenmatt-
gebäude und um das Romana wird eine 
Bildergeschichte für Kinder und Fami-
lien hängen; eine weitere Geschichte 
wird im Geisswaldplatz inklusive Er-
lebnisaufgaben zu finden sein, und ei-
ne Bildersuche in der reformierten Kir-
che ergänzt das Familienprogramm.
Postenlaufblatt und Schatzsuchekarte 
können beim reformierten Kirchge-
meindehaus und im Romana kostenlos 
geholt werden. 
Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Webseite unter «Aktuelles»
 Assunta D'Angelo und  

Roswitha Holler-Seebass

Wer findet den versteckten Schatz?

A G E N D A
Samstag, 13. Februar
18.00 Eucharistiefeier, Romana
Sonntag, 14. Februar
10.00 Eucharistiefeier, Kirche
  Jahrzeit: Hulda Müller
11.15 Santa Messa, Kirche
Dienstag, 16. Februar
17.30 port. Rosenkranz, Kirche
18.30 Padre Pio, Gebet und   

Gottesdienst (it.), Kirche 
Mittwoch, 17. Februar 
Aschermittwoch
 9.00 Eucharistiefeier mit Austeilung 

der Asche, Romana 
17.30 Rosenkranz, (dt.), Kirche 
19.00 Santa Messa, (it.), mit Austei-

lung der Asche, Kirche

Donnerstag, 18. Februar
 9.30 Kommunionfeier, Frauen, mit 

Austeilung der Asche, Kirche
Samstag, 20. Februar
18.00  Kommunionfeier, Romana
Sonntag, 21. Februar 
1. Fastensonntag 
10.00 Kommunionfeier, Kirche
11.15 Santa Messa, Kirche
Dienstag, 23. Februar
17.30 port. Rosenkranz, Kirche
Mittwoch, 24. Februar 
 9.00 Eucharistiefeier, Romana 
17.30 Rosenkranz, Kirche
Donnerstag, 25. Februar
 9.30 Eucharistiefeier, Kirche
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Sekretariat: Claudia Wolf 
Muttenzerstrasse 15
4133 Pratteln
Tel. 061 821 52 63
info@rkk-pratteln-augst.ch
www.rkk-pratteln-augst.ch 
Di 9–11.30 Uhr, Mi 9–11 Uhr 
Do 9–11 und 15–17 Uhr
Andreas Bitzi, Priester 
061 599 14 56
Gerd Hotz, Ansprechperson Pfarrei
Tel. 061 821 52 66, Mi 9–11 Uhr
Franziska Meichtry, Katechese
Tel. 079 624 80 73  
Patricia Godena, Jugendarbeit
Tel. 079 226 69 11
Assunta D'Angelo, Jugendarbeit/
ökum. Kinderchor, Tel. 076 509 68 72
Notfall-Tel.:   
077 496 53 50
Sakristan:   
Aime Ofounou 
Tel. 078 846 44 35
Verwaltung: Luzia Comment 
Tel. 061 821 29 83
Hauswartinnen:   
Pratteln: Maria Markaj  
Tel. 061 821 45 92  
077 204 64 47  
Ökum. Kirchenzentrum Romana: 
Simone Seiler, Tel. 077 522 37 86
s_seiler@gmx.ch
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PA S T O R A L R A U M  H A R D W A L D  A M  R H Y

M I T T E I L U N G E N
Wir nehmen Abschied
von Joseph Hänggi-Müller, geb. 1939, 
Salvatore Gaurneri-Ancona, geb. 1929, 
Verena Käser-Böhler, geb. 1950. Gott 
schenke ihnen den ewigen Frieden und 
den Trauernden Trost und Kraft.

Kollekten
Samstag und Sonntag, 13./14. Februar: 
Diözesanes Kirchenopfer für die Unter-
stützung der Seelsorge durch die Diöze-
sankurie in Solothurn. 
Samstag und Sonntag, 20./21. Februar: 
für die Kinderzeitschrift «tut».

Traumfänger
Eine Falle, die leider auch in unseren 
Kinderzimmern Einzug gefunden hat. 
Der Traumfänger ist ein indianisches 
Kultobjekt. Laut den Ureinwohnern 
wird der Traumfänger über dem Ruhe-
ort, z.B. dem Bett oder dem Tipi, aufge-
hängt, um den Schlaf zu verbessern. 
Während die bösen Träume im Netz 
hängen bleiben und später von der 
Morgensonne neutralisiert werden, 
schlüpfen die guten Träume durch das 
Netz hindurch und können durch die 
mittlere Öffnung verschwinden.
Sollte nicht gerade auch in dieser Bezie-
hung mit den Kindern ehrlich umge-
gangen werden? Wie sollen schlechte 
Träume durch Deko verhindert oder 
aufgefangen werden und gute Träume 
zufälligerweise durch ein Loch schlüp-
fen können? In der Tat eine bedenkli-
che Angelegenheit. Wäre es nicht sinn-
voller, dass gerade am Abend das Kind 
am Bett eine «Liebeserklärung» erfah-

ren darf, indem es hört, wie kostbar, 
wertvoll und liebenswert es ist? Mit 
ihm den Tag zu reflektieren, indem es 
sagen darf, was es beschäftigt, was es an 
Schönem und Unschönem erlebt hat? 
Die Zeit am Bett mit einem Gebet, ei-
nem Lied zu verbringen und es wissen 
lassen, dass Jesus, der Menschenfreund, 
es in der kommenden Nacht beschüt-
zen wird? Auch ein Kind kann man da-
rüber aufklären, wie wichtig der tägli-
che Umgang mit seinen Mitmenschen 
ist! Albträume, böse Träume entstehen 
durch das konkrete, erfahrene Leben 
und melden sich vielschichtig im Schlaf 
und fallen nicht vom Himmel. Ein 
Weihwasserbecken mit gesegnetem 
Wasser, um das Kreuz auf die Stirn zu 
zeichnen, wäre sinnvoller, als ein 
Staubfänger über dem Bett, der absolut 
keine Wirkung zeigen kann!

René Hügin, Pfarrer

Reisen in einer schwierigen Zeit
Ist das möglich? Wir denken schon. Un-
seren Senioren/innen wollen wir etwas 
Abwechslung und Erholung bieten. 
Gerne entführen wir Sie vom Freitag, 
11., bis Samstag, 19. Juni, ins Golfhotel in 
Saanenmöser. Wir bieten Ihnen ein ab-
wechslungsreiches Programm mit vie-
len spannenden Höhepunkten. Ausflü-
ge in die Region, eine gemächliche 
Fahrt an den Lauenensee, der ist immer 
wieder schön, und …
Kommen Sie mit uns, und geniessen Sie 
ein paar gemütliche Tage.
Die Ausschreibung liegt in der Kirche 
auf und ist auf unserer Homepage auf-
geschaltet. Sollte der Preis ein Problem 
für Sie sein, melden Sie sich bei uns, wir 
finden eine Lösung.

Muttenz

«Unser tägliches Brot gib uns heute.»

Eine Brotidee
Wir beginnen mit dieser Brotidee am 
Aschermittwoch im Morgen- und im 
Abendgottesdienst und beenden sie am 
Mittwoch in der Karwoche. Vom 
Aschermittwoch an feiern wir jeden Tag 
eine heilige Messe. Wir empfangen das 
Brot des Lebens! Wir empfangen, damit 
wir das Empfangene in anderer Form 
wirksam im Alltag weiterbrechen. 
Die Aktion «Brot zum Teilen» ist seit 
Jahren ein fester Bestandteil der Öku-
menischen Kampagne. Es ist eine 
höchst sinnvolle Idee. Brot ist Grund-
nahrungsmittel, Brot gibt Boden, Brot 
schenkt Leben. Gerne möchte ich der 
Brotaktion von Fastenopfer in unserer 
Pfarrei etwas mehr Gewicht geben, in-
dem vor und nach jedem Gottesdienst 
in unserer Kirche Brot gekauft werden 
kann. Das Brot liegt hinten beim Tauf-
brunnen! Getaufte sind Brot für ande-

re! Bei jedem Gottesdienst liegen 25 
Brote zum Kauf bereit. Selbstverständ-
lich bieten wir am Samstag um 18.00 
Uhr und am Sonntag um 9.00 Uhr und 
10.15 Uhr ein Butterzöpfchen an. Dane-
ben steht die Brotbox, in die Sie den 
Mindestbetrag von Fr. 2.– für die Brote 
und Fr. 4.– für den Sonntagszopf legen 
können. Die verschiedenen Brote und 
Zöpfe werden mit viel Liebe und Kön-
nen von der Konditorei Fluhbacher in 
Muttenz beim Mittenza gebacken.
Der ganze Broterlös kommt dem Fas-
tenopfer zugute. Warum nicht auch die 
Nachbarn fragen, ob sie Brot brauchen, 
oder warum nicht auch Brot verschen-
ken mit dem Flyer, den Sie mitnehmen 
können. 
Hoffen wir auf einen grossen Erfolg, 
denn zu viele Menschen leiden unter 
Brotentzug! René Hügin, Pfarrer

A G E N D A
Samstag, 13. Februar
18.00 Eucharistiefeier, Jahrzeit für   

Simone Güntensperger-Chapuis, 
Hedwig Schönenberger-Vogel, 
Gebet für Elisabeth Venetz

Sonntag, 14. Februar
 9.00 Eucharistiefeier, Gebet für Erika 

und Claudio Zanetti
10.15 Eucharistiefeier, Jahrzeit für   

Willi Berger-Thalmann, Gebet 
für Fritz Wehrle

Montag, 15. Februar
 9.30 Eucharistiefeier
17.15 Rosenkranzgebet
Dienstag, 16. Februar
 9.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. Februar
Aschermittwoch
 9.30 Eucharistiefeier

19.00 Eucharistiefeier
  In beiden Gottesdiensten:  

Segnung und Austeilung   
der Asche

Donnerstag, 18. Februar
 9.30 Eucharistiefeier, Gebet für Juli-

ette und Justin Léchenne und   
Angehörige, Helmut Diesslin

Freitag, 19. Februar
 9.00 Rosenkranzgebet
 9.30 Eucharistiefeier
Samstag, 20. Februar
18.00 Eucharistiefeier, Dreissigster   

für Ignaz Imboden, Gebet für 
Aldina Imboden

Sonntag, 21. Februar
 9.00 Eucharistiefeier, Gebet für Alwin 

Grimm
10.15 Eucharistiefeier, Jahrzeit für 

  Marlene Käsermann, Gebet für 
Hanspeter Girod, Erika Winter

Montag, 22. Februar
 9.30 Eucharistiefeier
17.15 Rosenkranzgebet
Dienstag, 23. Februar
 9.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 24. Februar
 9.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. Februar
 9.30 Eucharistiefeier 
Freitag, 26. Februar
 9.00 Rosenkranzgebet
 9.30 Eucharistiefeier

 Tutte le Sante messe italiane vedi   
Missione Cattolica Italiana 

Gottesdienste: 50 Personen in der   
Kirche, 50 Personen im Pfarreiheim
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Pfarreileitung
René Hügin, Pfarrer, Domherr
Tel. 061 465 90 20

Pfarramt/Sekretariat 
Franziska Baumann  
Tramstrasse 55, 4132 Muttenz
Tel. 061 465 90 20
pfarramt@rkk-muttenz.ch
www.rkk-muttenz.ch
Mo geschlossen 
Di bis Fr 9.00–11.00; 14.30–16.30 Uhr

Hauswart/Sakristan
Arjan Qesja, Tel. 079 137 47 39 
arjan.qesja@rkk-muttenz.ch

Jugendarbeiter
Marco Gürber, Tel. 076 391 53 55
marco.guerber@rkk-muttenz.ch 
Di und Mi ganztags

Musiker
Christoph Kaufmann, Tel. 061 302 08 15


